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Erſtes Buch. Zweite Fabel .

er Rabe und der Fuchs.

Ym Ochnabel einen Käſe hallend, hockl

Auf einem Vaumafl Aleifler Nabe .

Von dieſes Käſes Duft herbeigelockl ,

Oprichl Aleifler Fuchs, der ſchlaue Knabe. :

„Ah! Herr von Nabe , gulen Tag!

Wie nelt Ihr ſeid und von wie ſeinem Schlag!

Enlſpricht dem glänzenden Geſieder

Nun auch der Vohlltlaung Eurer Cieder,

Dann ſeid der Phönix Ihr in dieſem Valdrevier . “
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Erſtes Buch. Zweite Fabel .

Dem Naben hüpft das Herz vor Luſt . Der Dlimme Zier

Zu klünden, lhuk mik ſlolzem Sinn

Er weil den Ochnabel auf ; da — fällk der Käſe hin.

Der Fuchs nimmk ihn und ſprichl: „Alein Freundchen , denkk an mich!

Ein jeder Schmeichler mällel ſich

Vom Felle deß' , der willig auf ihn hött.

Die Lehr' iſt zweifellos wohl — einen Käſe werlh!“

Der Vabe , ſcham- und reuevoll ,

Ochwötk — elwas ſpäl daß ihn Niemand mehr fangen ſoll .
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